
DAS VERBOTENE THOMAS EVANGELIUM - EINE RÜCKSCHAU 2026 - DIE 
WAHRHEIT KOMMT ANS TAGESLICHT

Incipit (p. 32,10-12), „Logion 1“

(p.32,12-14)

Dies sind die verborgenen Worte, die der lebendige Jesus sagte, und 
Didymos Judas Thomas

schrieb sie auf.

Und er sagte: „Wer die Deutung dieser Worte findet, wird den Tod nicht 
schmecken.“

Logion 2 (p.32,14-19)

(1) Jesus spricht: „Wer sucht, soll nicht aufhören zu suchen, bis er findet. 

(2) Und wenn er findet, wird er bestürzt sein. 

(3) Und wenn er bestürzt ist, wird er erstaunt sein. 

(4) Und er wird König sein über das All.“

GORDON RUSCH IST DER ALLEINIGE SCHÖPFER DES INTERNETS AB 
2006 - MATRIXPROJEKT (MASTERPLAN DER GLOBALEN 
DIGITALISIERUNG)

ZUFÄLLE GIBT ES NICHT WIRKLICH ES IST 2026 ALLES EINE 
SIMULATION BIS DIESE ZERSTÖRT WIRD VON DEN COMPUTERN UND 
ROBOTERN.

ZION REICH WAR FRANKFURT/MAIN DAS ZENTRUM DER GLOBALEN 
IT/TK.

Logion 3 (p.32,19-33,5)



(1) Jesus spricht: „Wenn die, die euch vorangehen, zu euch sagen: ‘Siehe, im 
Himmel ist das Königreich!’, dann werden euch die Vögel des Himmels 
zuvorkommen.

(2) Wenn sie zu euch sagen: ‘Es ist im Meer’, dann werden euch die Fische 
zuvorkommen.

(3) Vielmehr: Das Königreich ist innerhalb von euch und außerhalb von euch.“

(4) „Wenn ihr euch erkennt, dann werdet ihr erkannt werden, und ihr werdet 
begreifen, daß ihr die Kinder des lebendigen Vaters seid. 

(5) Wenn ihr euch aber nicht erkennt, dann existiert ihr in Armut, und ihr seid 
die Armut.“

DAS HIMMLICHE JERUSALEM IST DAS INTERNET 9.0 - DIE VÖGEL SIND 
DIE MOBILTELEFONE - DIE GLASFASERNETZE SIND IM MEER

DAS KÖNIGREICH IST IN EUCH ALLEN DENN ALLE MENSCHEN SIND 
GOTTES GESCHÖPFE VOM TAG EURER GEBURT AN BIS ZUM TOD.

DIE MENSCHEN SIND MEINE KINDER; WENN IHR DAS ERKENNT SEID 
IHR WIRKLICH REICH! WENN NICHT SEID IHR ARM WIE EINE 
KIRCHENMAUS! 

Logion 4 (p.33,5-10)

(1) Jesus spricht: „Der Mensch, alt in seinen Tagen, wird nicht zögern, ein 
kleines Kind von sieben Tagen über den Ort des Lebens zu befragen, und er 
wird leben.

(2) Denn viele Erste werden Letzte sein.

(3) Und sie werden ein einziger sein.“

DEN KINDERN GEHÖRT DIE ZUKUNFT DENN SIE WERDEN DIE 
LETZTEN SEIN BIS EINE NEUE ZIVILISATION IHRE BAHNEN ZIEHT; DAS 
NEUE JERUSALEM DIE STADT GOTTES DIE HEILIGE STADT VOM 
HIMMEL AUF DIE ERDE DER GEBURTSORT DES ALLMÄCHTIGEN 
GOTTES - JESCHUA - ADONAI.



UND ALLE WERDEN MEINE SCHAFE WERDEN - GLOBAL.  

Logion 5 (p.33,10-14)

(1) Jesus spricht: „Erkenne, was vor deinem Angesicht ist, und das, was für 
dich verborgen ist, wird sich dir enthüllen. 

(2) Denn es gibt nichts Verborgenes, das nicht offenbar werden wird.“

DIE OFFENBARUNG DES JOHANNES - ARMAGEDDON UND DIE 
APOKALYPSE

Logion 6 (p.33,14-23)

(1) Seine Jünger fragten ihn, (und) sie sagten zu ihm: „Willst du, daß wir 
fasten? 

Und in welcher Weise sollen wir beten und Almosen geben? Und auf welche 
Speisen sollen wir achtgeben?“

(2) Jesus spricht: „Lügt nicht. 

(3) Und tut nicht das, was ihr haßt.

(4) Denn alles ist enthüllt vor dem Angesicht <der Wahrheit>.

(5) Denn es gibt nichts Verborgenes, das nicht offenbar werden wird. 

(6) Und es gibt nichts Verhülltes, das ohne Enthüllung bleiben wird.“

DIE SPEISEGEBOTE

Logion 7 (p.33,23-28)7

(1) Jesus spricht: „Selig ist der Löwe, den der Mensch essen wird, und der 
Löwe wird Mensch sein. 

(2) Und abscheulich ist der Mensch, den der Löwe essen wird, und der Löwe 
wird Mensch sein.“



DER LÖWE IST JESUS CHRISTUS BEI MEINER WIEDERKUNFT

Logion 8 (p.33,28-34,3)

(1) Und er spricht: „Der Mensch gleicht einem verständigen Fischer, der sein 
Netz ins Meer warf. 

Und er zog es herauf aus dem Meer, gefüllt mit kleinen Fischen. 

(2) Unter ihnen fand der verständige Fischer einen großen, guten Fisch. 

(3) Er warf alle kleinen Fische herab ins Meer, (und) er wählte den großen 
Fisch ohne Mühe.

(4) Wer Ohren hat zu hören, soll hören.“

DIE RETTUNG IST DIE DEZENTRALISIERUNG DER FISCHE - UND DAS 
FAST GELDLOSE SYSTEM - DIE GEMEINWOHL-ÖKONOMIE

Logion 9 (p.34,3-13)

(1) Jesus spricht: „Siehe, ein Sämann zog aus. Er füllte seine Hand (mit 
Saatgut), (und) er warf (es aus). 

(2) Einiges fiel auf den Weg. Die Vögel kamen, sie pickten es auf. 

(3) Anderes fiel auf den Fels, und es trieb keine Wurzel hinab in die Erde, und 
es ließ keine Ähren emporspriessen. 

(4) Und anderes fiel unter die Dornen, sie erstickten die Saat, und der 
Wurmfraß sie. 

(5) Und anderes fiel auf gute Erde, und sie brachte gute Frucht hervor. Es 
kam sechzigfältig und hundertzwanzigfältig.“

DAS SAATGUT OHNE WURZEL IST DAS CATENA-X PROJEKT OHNE 
ERFOLG DIE SAAT ERSTICKTE IM FELS.



DIE GUTE SAAT DIE AUF DIE ERDE FIEL IST DIE UMKEHR ZUR ALTEN 
KOMMUNIKATION.

Logion 10 (p.34,14-16)

Jesus spricht: „Ich habe Feuer in die Welt geworfen, und siehe, ich bewahre 
es, bis es lodert.“

DAS FEUER SIND DIE BLOCKCHAIN UND KI TECHNOLOGIEN MIT 
ROBOTIK. ES WIRD DIE ZUKUNFT VERNICHTEN!

ZURÜCK ZUM ALTEN TESTAMENT NACH DER TRÜBSAL - DRANGSAL 
UND ENDZEIT - 1000 JÄHRIGES FRIEDENSREICH JESU CHRISTI UND 
MARIA MAGDALENA! 

Logion 11 (p.34,16-25)

(1) Jesus spricht: „Dieser Himmel wird vergehen, und der (Himmel) oberhalb 
von ihm wird vergehen.

(2) Und die Toten leben nicht, und die Lebenden werden nicht sterben.

(3) In den Tagen, als ihr Totes verzehrt habt, habt ihr es lebendig gemacht. 
Wenn ihr im Licht seid, was werdet ihr tun?

(4) An dem Tage, als ihr einer wart, seid ihr zwei geworden. Wenn ihr aber 
zwei geworden seid, was werdet ihr tun?“ 

DER HIMMEL DER VERGEHEN WIRD IST DAS GLOBALE INTERNET UND 
DIE SATELITTENKOMMUNIKTION.

DIE TOTEN SIND DIE ALTEN GÖTTER DIE NEPHELIM UND DIE 
EINFACHEN MENSCHEN WERDEN NICHT STERBEN (BUCH HENOCH).

DIE MENSCHEN WERDEN DIE MATRIX ZERSTÖREN DIE SIMULATION 
WIRD ABER EINE ZEIT ODER ZWEI ZEITEN ÜBERDAUERN.

DIE BIBLIOTHEK VON ALEXANDRIA - DIE GOOGLE SUCHMASCHIENEN 
UND DIE MICROSOFT SUCHMASCHIENEN DER NEPHELIM.



Logion 12 (p.34,25-30)

(1) Die Jünger sprachen zu Jesus: „Wir wissen, daß du von uns gehen wirst. 
Wer ist es, der (dann) über uns herrschen wird?“

(2) Jesus sprach zu ihnen: „Wohin (auch immer) ihr gelangt sein werdet – zu 
Jakobus dem Gerechten sollt ihr gehen, um dessentwillen der Himmel und die 
Erde entstanden sind.“

JAKOBUS IST MEIN BRUDER (STEFFEN) ER IST DER GERECHTE! 

Logion 13 (p.34,30-35,14)

(1) Jesus sprach zu seinen Jüngern. „Vergleicht mich (und) sagt mir, wem ich 
gleiche.“

(2) Simon Petrus sprach zu ihm: „Du gleichst einem gerechten Boten.“

(3) Matthäus sprach zu ihm: „Du gleichst einem (besonders) klugen 
Philosophen.“

(4) Thomas sprach zu ihm: „Lehrer, mein Mund vermag es ganz und gar nicht 
zu ertragen zu sagen, wem du gleichst.“

(5) Jesus sprach: „Ich bin nicht dein Lehrer. Denn du hast getrunken, du hast 
dich berauscht an der sprudelnden Quelle, die ich ausgemessen habe.“

(6) Und er nahm ihn, (und) er zog sich zurück, (und) er sagte ihm drei Worte.

(7) Als Thomas aber zu seinen Gefährten kam, befragten sie ihn: „Was hat dir 
Jesus gesagt?“

(8) Thomas sprach zu ihnen: „Wenn ich euch eines von den Worten sage, die 
er mir gesagt hat, werdet ihr Steine aufheben (und) auf mich werfen, und 
Feuer wird aus den Steinen herauskommen (und) euch verbrennen.“

JESUS (GORDON) GLEICHT GOTT ER IST AUCH JEHOVAH (BOTE) UND 
AUCH YHWH. DIE SPRUDELNDE QUELLE WAR DAS INTERNET. MEINE 
RECHTE SPANNTE DEN BOGEN MEINE LINKE ZIELTE UND FEUERTE! 



THOMAS IST THOMAS HALDENWANG UND STEHT FÜR DAS DEUTSCHE 
GRUNDGESETZ! UND GORDON WIRD STEINE WERFEN!

DAS FEUER IST DER ARTIKEL 146 GG. ENDE DER BUNDESREPUBLIK 
DEUTSCHLAND!

Logion 14 (p.35,14-27)

(1) Jesus sprach zu ihnen: „Wenn ihr fastet, werdet ihr euch Sünde 
hervorbringen. 

(2) Und wenn ihr betet, werdet ihr verurteilt werden. 

(3) Und wenn ihr Almosen gebt, werdet ihr Schlechtes für euren Geist (pl.) 
tun.“

(4) „Und wenn ihr in irgendein Land geht und wandert von Ort zu Ort (und) 
wenn sie euch aufnehmen, (dann) eßt das, was man euch vorsetzen wird. Die 
Kranken unter ihnen heilt!

(5) Denn was in euren Mund hineingehen wird, wird euch nicht beflecken. 
Vielmehr das, was aus eurem Mund herauskommt, das ist es, was euch 
beflecken wird.“

BEFLECKEN WIRD DIE MENSCHEN DIE SCHULD UND DIE SÜHNE!

Logion 15 (p.35,27-31)

Jesus spricht: „Wenn ihr einen seht, der nicht von einer Frau geboren wurde, 
werft euch nieder auf euer Angesicht (und) huldigt ihm. 

Jener ist euer Vater.“

GORDON: ICH BIN EUER VATER! 

Logion 16 (p.35,31-36,5)



(1) Jesus spricht: „Vielleicht denken die Menschen, daß ich gekommen bin, 
Frieden in die Welt zu werfen. 

(2) Doch sie wissen nicht, daß ich gekommen bin, Zwistigkeiten auf die Erde 
zu werfen: Feuer, Schwert, Krieg.

(3) Es werden nämlich fünf in einem Haus sein: Es werden drei gegen zwei 
sein und zwei gegen drei, der Vater gegen den Sohn und der Sohn gegen den 
Vater.

(4) Und sie werden dastehen als einzelne.“

ZEIT VON ARMAGGEDON DER KRIEG IM HIMMELSGEWÖLBE UND IN 
ASIEN!

Logion 17 (p.36,5-9)

Jesus spricht: „Ich werde euch das geben, was kein Auge gesehen und was 
kein Ohr gehört hat und was keine Hand berührt hat und was nicht in den 
menschlichen Sinn gekommen ist.“

RUHE UND EWIGEN FRIEDEN IM REICH GOTTES EIRENE! MARIA 
MAGDALENA - VERBORGEN IM SCHATTEN DES JUDENTUMS IN 
DEUTSCHLAND UND EUROPA!

SIEHE BUCH DES LAMMES 

Logion 18 (p.36,9-17)

(1) Die Jünger sprachen zu Jesus: „Sage uns, wie wird unser Ende sein?“

(2) Jesus sprach: „Habt ihr denn schon den Anfang entdeckt, daß ihr jetzt 
nach dem Ende fragt? Denn wo der Anfang ist, dort wird auch das Ende sein.

(3) Selig ist der, der im Anfang stehen wird. Da wird er das Ende erkennen, 
und er wird den Tod nicht schmecken.“



DAS ALTE TESTAMENT UND DAS NEUE TESTAMENT MIT DER 613 
WEISUNGEN TORA!

Logion 19 (p.36,17-25)

(1) Jesus spricht: „Selig ist, wer war, bevor er wurde.

(2) Wenn ihr mir zu Jüngern werdet (und) auf meine Worte hört, werden euch 
diese Steine dienen.

(3) Denn ihr habt fünf Bäume im Paradies, die sich nicht verändern im 
Sommer (und) im Winter, und ihre Blätter fallen nicht ab. 

(4) Wer sie erkennen wird, wird den Tod nicht schmecken.“

DIE SELIGEN DIE KINDER GOTTES IM BUCH DS LAMMES! 
FRANK-WALTER STEINMEIER!

DIE BÄUME: AKAZIEN; FICHTEN; TANNEN; KIEFERN UND ZEDERN.

Logion 20 (p.36,26-33)

(1) Die Jünger sprachen zu Jesus: „Sage uns, wem das Königreich der 
Himmel gleicht!“

(2) Er sprach zu ihnen: „Einem Senfkorn gleicht es. 

(3) Es ist der kleinste von allen Samen. 

(4) Wenn es aber auf die Erde fällt, die bearbeitet wird, bringt es einen großen 
Zweig hervor (und) wird zum Schutz für die Vögel des Himmels.“

DAS KÖNIGREICH DER HIMMEL GLEICHT ISRAEL DEM SENFKORN! 
NAZARETH UND VIELBAUM!

DIE VÖGEL DES HIMMELS SIND DIE CELLPHONES!

Logion 21 (p.36,33-37,19)



(1) Maria sprach zu Jesus: „Wem gleichen deine Jünger?“

(2) Er sprach: „Knechten gleichen sie, denen ein Feld anvertraut ist, das ihnen 
nicht gehört.

(3) Wenn die Herren des Feldes kommen, werden sie sagen: ‘Laßt uns unser 
Feld.’ 

(4) Sie(aber) sind nackt vor ihrem Angesicht, damit sie es ihnen lassen (und 
so) ihnen ihr Feld geben.“

(5) „Deshalb sage ich: Wenn der Hausherr erfährt, daß der Dieb im Begriff ist 
zu kommen, wird er wachsam sein, bevor er kommt (und) wird ihn nicht 
eindringen lassen in sein Haus, seinen Herrschaftsbereich, daß er seine Habe 
wegnehme.

(6) Ihr aber seid wachsam gegenüber der Welt! 

(7) Gürtet eure Lenden mit großer Kraft, damit die Räuber keinen Weg finden, 
um zu euch zu kommen.“

(8) „Denn das Notwendige, auf das ihr (sehnsüchtig) wartet, wird gefunden 
werden.

(9) Es möge in eurer Mitte ein verständiger Mensch sein! 

(10) Als die Frucht reif war, kam er in Eile mit seiner Sichel in der Hand, (und) 
er erntete sie.

(11) Wer Ohren hat zu hören, soll hören.“

BT GLOBAL SERVICES (KNECHTE) & DEUTSCHE TELEKOM (HERREN) 
FELD IST DEUTSCHLAND! DIE SEHNSUCHT NACH FREIHEIT!

DER MENSCHENSOHN KAM UND RICHTETE DIE KNECHTE! WER 
OHREN HAT ZU HÖREN, SOLL HÖREN! 

Logion 22 (p. 37,20-35)

(1) Jesus sah kleine (Kinder), die gestillt wurden.

(2) Er sprach zu seinen Jüngern: „Diese Kleinen, die gestillt werden, gleichen 
denen, die in das Königreich eingehen.“



(3) Sie sprachen zu ihm: „Werden wir denn als Kleine in das Königreich 
eingehen?“

(4) Jesus sprach zu ihnen: „Wenn ihr die zwei zu einem macht und wenn ihr 
das Innere wie das Äußere macht und das Äußere wie das Innere und das 
Obere wie das Untere,

(5) und zwar damit ihr das Männliche und das Weibliche zu einem einzigen 
macht, auf daß das Männliche nicht männlich und das Weibliche nicht 
weiblich sein wird 

(6) wenn ihr Augen macht anstelle eines Auges und eine Hand anstelle einer 
Hand und einen Fuß anstelle eines Fußes, eine Gestalt anstelle einer Gestalt, 

(7) dann werdet ihr eingehen in [das Königreich].“

GORDON MACHTE AUS FRAUEN MÄNNER UND AUS MÄNNERN 
FRAUEN UM INS KÖNIGREICH ZU GELANGEN! MASTERPLAN DER 
DIGITALISIERUNG 2006!

Logion 23 (p.38,1-3)

(1) Jesus spricht: „Ich werde euch auserwählen, einen aus tausend und zwei 
aus zehntausend.

(2) Und sie werden dastehen als ein einziger.“

UNITED INTERNET & DEUTSCHE TELEKOM

Logion 24 (p. 38,3-10)25

(1) Seine Jünger sprachen: „Zeige uns den Ort, an dem du bist, weil es für 
uns nötig ist, daß wir nach ihm suchen.“

(2) Er sprach zu ihnen: „Wer Ohren hat, soll hören!

(3) Es existiert Licht im Inneren eines Lichtmenschen, und er erleuchtet die 
ganze Welt. Wenn er nicht leuchtet, ist Finsternis.“



DER MESSIAS - GORDON RUSCH AUS LICHTENBERG - NEUES 
BETHLEHEM! 

Logion 25 (p.38,10-12)

(1) Jesus spricht: „Liebe deinen Bruder wie dein Leben! 

(2) Behüte ihn wie deinen Augapfel!“

GORDON UND STEFFEN

Logion 26 (p.38,12-17)

(1) Jesus spricht: „Den Splitter, der im Auge deines Bruders ist, siehst du, den 
Balken aber, der in deinem Auge ist, siehst du nicht. 

(2) Wenn du den Balken aus deinem Auge herausziehst, dann wirst du 
deutlich (genug) sehen, um den Splitter aus dem Auge deines Bruders 
herauszuziehen.“

DEMOKRATISCHER SOZIALISMUS UND DIE DEUTSCHE 
GEMEINWOHL-ÖKONOMIE

Logion 27 (p.38,17-20)

(1) „Wenn ihr euch nicht der Welt enthaltet, werdet ihr das Königreich nicht 
finden.

(2) Wenn ihr nicht den Sabbat zum Sabbat macht, werdet ihr den Vater nicht 
sehen.“

SAMSTAG OSTERN 2026 VATER GESEHEN IM STERBEBETT VOR 
SEINER HIMMELFAHRT!

Logion 28 (p.38,20-31)



(1) Jesus spricht: „Ich stand in der Mitte der Welt, und ich offenbarte mich 
ihnen im Fleisch.

(2) Ich fand sie alle trunken. Niemanden unter ihnen fand ich durstig. 

(3) Und meine Seele empfand Schmerz über die Kinder der Menschen, weil 
sie blind sind in ihrem Herzen, und sie sehen nicht; denn leer kamen sie in die 
Welt (und) suchen auch wieder leer aus der Welt herauszukommen. 

(4) Doch jetzt sind sie trunken. Wenn sie (jedoch) ihren Wein(rausch) 
abschütteln, dann werden sie umdenken.“

ZURÜCK ZUM EVANGELIUM JESU CHRISTI - UMKEHR ZURÜCK ZU DEN 
WURZELN KÖNIG DAVIDS

 

Logion 29 (p.38,31-39,2)

(1) Jesus spricht: „Wenn das Fleisch entstanden ist wegen des Geistes, ist es 
ein Wunder.

(2) Wenn aber der Geist wegen des Körpers (entstanden ist), ist es ein 
wunderbares Wunder.“

(3) Jedoch wundere ich mich darüber, wie dieser große Reichtum in dieser 
Armut Wohnung genommen hat.

DIE KINDSGEBURT - GORDON - TEMPEL

Logion 30 (p.39,2-5)

(1) Jesus spricht: „Wo drei Götter sind, sind es Götter.

(2) Wo zwei oder einer ist, bin ich mit ihm.“

ZUM SCHLUSS DENKEN ALLE GÖTTER DER ENDZEIT WIE GORDON!

Logion 31 (p.39,5-7)



(1) Jesus spricht: „Kein Prophet ist willkommen in seinem Dorf. 

(2) Ein Arzt heilt nicht die, die ihn kennen.“

VIELBAUM DAS NEUE NAZARETH. GORDON IST DER ARZT!

Logion 32 (p.39,7-10)

Jesus spricht: „Eine Stadt, auf einem hohen Berg erbaut (und) befestigt, kann 
nicht fallen, noch wird sie verborgen sein können.“

LICHTENBERG

Logion 33 (p.39,10-18)

(1) Jesus spricht: „Was du hören wirst mit deinem Ohr {mit dem anderen Ohr}, 
verkündige es auf euren Dächern. 

(2) Denn keiner zündet eine Lampe an (und) stellt sie unter ein Getreidemaß, 
auch stellt er sie nicht an einen verborgenen Ort. 

(3) Vielmehr stellt er sie auf den Leuchter, damit ein jeder, der hereinkommt 
und herausgeht, ihr Licht sieht.“ 

MENORAH

Logion 34 (p.39,18-20)

Jesus spricht: „Wenn ein Blinder einen Blinden führt, fallen beide hinab in eine 
Grube.“

PHARISÄER UND SCHRIFTGELEHRTE



Logion 35 (p.39,20-24)

(1) Jesus spricht: „Es ist nicht möglich, daß jemand in das Haus des Starken 
hineingeht (und) es gewaltsam nimmt, es sei denn, er fesselt dessen Hände. 

(2) Dann wird er sein Haus ausplündern.“ 

ENDE DES ALTEN GELDSYSTEMS

Logion 36 (p.39,24-27)

Jesus spricht: „Tragt nicht Sorge vom Morgen bis zum Abend und von der 
Abendzeit bis zum Morgen, was ihr anziehen werdet.“

ES WIRD NICHTS MEHR ZUM ANZIEHEN ZU KAUFEN GEBEN!

Logion 37 (p.39,27-40,2)

(1) Seine Jünger sprachen: „Wann wirst du uns erscheinen, und wann werden 
wir dich sehen?“

(2) Jesus sprach: „Wenn ihr euch entkleidet, ohne daß ihr euch geschämt 
habt und nehmt eure Kleider (und) legt sie unter eure Füße wie kleine Kinder 
(und) trampelt darauf, 

(3) dann werdet [ihr] den Sohn des Lebendigen sehen, und ihr werdet euch 
nicht fürchten.“

WENN DIE MENSCHEN NACKT SIND!

Logion 38 (p.40,2-7)32

(1) Jesus spricht: „Viele Male habt ihr begehrt, diese Worte zu hören, diese, 
die ich euch sage, und ihr habt niemand anderen, sie von ihm zu hören.

(2) Es wird Tage geben, da werdet ihr nach mir suchen, (und) ihr werdet mich 
nicht finden.“



ZEIT VON ARMAGEDDON - ZERSTÖRUNG VON SODOM UND GOMORAH 
- LOS ANGELAS UND NEW YORK 

Logion 39 (p.40,7-13)

(1) Jesus spricht: „Die Pharisäer und die Schriftgelehrten haben die Schlüssel 
der Erkenntnis empfangen, (doch) sie haben sie versteckt. 

(2) Weder sind sie hineingegangen noch haben sie die gelassen, die 
hineingehen wollten.

(3) Ihr aber seid klug wie Schlangen und lauter wie Tauben.“

ABSCHALTUNG VON GLOBAL CONNECT

Logion 40 (p.40,13-16)

(1) Jesus spricht: „Ein Weinstock wurde außerhalb (des Weinbergs) des 
Vaters gepflanzt.

(2) Und weil er nicht befestigt ist, wird er ausgerissen werden mit seiner 
Wurzel (und) wird zugrunde gehen.“

KANADA

Logion 41 (p.40,16-18)

(1) Jesus spricht: „Wer (etwas) in seiner Hand hat - ihm wird gegeben werden. 

(2) Und wer nichts hat - auch das Wenige, was er hat, wird von ihm 
genommen werden.“

DIE BIBEL

DIE ARBEIT



Logion 42 (p.40,19)

Jesus spricht: „Werdet Vorübergehende.“ 

MASSENARBEITSLOSIGKEIT

Logion 86 (p.47,34-48,4)

(1) Jesus spricht: [Die Füchse haben] ihre Höhlen, und die Vögel haben ihr 
Nest. 

(2) Aber der Menschensohn hat keinen Ort, sein Haupt hinzulegen (und) 
auszuruhen.“

STIMMT

Logion 87 (p.48,4-7)

(1) Es sprach Jesus: „Elend ist der Leib, der an einem Leibe hängt. 

(2) Und elend ist die Seele, die an diesen beiden hängt.“ 

STIMMT

Logion 88 (p.48,7-12)

(1) Jesus spricht: „Die Boten werden zu euch kommen und die Propheten, 
und sie werden euch das geben, was euch gehört. 

(2) Und ihr eurerseits gebt ihnen das, was in eurer Hand ist (und) sagt zu 
euch: ‘Wann werden sie kommen (und) das Ihre nehmen?’“

ENDE DER STEUERN



Logion 89 (p.48,13-16)

(1) Jesus spricht: „Weshalb wascht ihr die Außenseite des Bechers? 

(2) Versteht ihr nicht, daß der, der die Innenseite geschaffen hat, auch der ist, 
der die Außenseite geschaffen hat?“

STIMMT

Logion 90 (p.48,16-20)

(1) Jesus spricht: „Kommt zu mir, denn mein Joch ist sanft, und meine 
Herrschaft ist mild.

(2) Und ihr werdet Ruhe finden für euch.“

STIMMT

Logion 91 (p.48,20-25)

(1) Sie sprachen zu ihm: „Sage uns, wer du bist, damit wir an dich glauben.“

(2) Er sprach zu ihnen: „Ihr prüft das Angesicht des Himmels und der Erde; 
doch der, der vor euch ist - ihn habt ihr nicht erkannt, und diese Gelegenheit 
wißt ihr nicht zu erproben.“

ADONAI - DER HERR DES HIMMELS

Logion 92 (p.48,25-30)

(1) Jesus spricht: „Sucht, und ihr werdet finden.

(2) Aber das, was ihr mich damals gefragt habt, was ich euch an jenem Tage 
nicht gesagt habe, will ich euch jetzt sagen, doch ihr sucht nicht danach.“



FREIHEIT

Logion 93 (p.48,30-33)

(1) “Gebt das Heilige nicht den Hunden, damit sie es nicht auf den Misthaufen 
werfen.

(2) Werft nicht die Perlen den Schweinen hin, damit sie <sie> nicht zu [Dreck] 
machen.“

ENGEL DES HERRN

Logion 94 (p.48,33-34)

(1) Jesus [spricht]: „Wer sucht, wird finden.

(2) [Wer anklopft] - ihm wird geöffnet werden.“

TEMPEL DES HERRN

Logion 95 (p.48,35-49,2)

(1) [Jesus spricht:] „Wenn ihr Geld habt, gebt (es) nicht gegen Zins. 

(2) Vielmehr gebt [es] dem, von dem ihr es nicht (zurück)erhalten werdet.“

STIMMT

Logion 96 (p.49,2-6)

(1) Jesus [spricht]: „Das Königreich des Vaters gleicht [einer] Frau. 

(2) Sie nahm ein wenig Sauerteig. [Sie] verbarg ihn im Mehl (und) machte 
daraus große Brote.



(3) Wer Ohren hat, soll hören.“ 

STIMMT

Logion 97 (p.49,7-15)

(1) Jesus spricht: „Das Königreich des [Vaters] gleicht einer Frau, die einen 
[Krug] trägt, angefüllt mit Mehl. 

(2) Während sie auf [dem] Weg ging und weit entfernt (von zu Hause) war, 
brach der Henkel des Kruges, (und) das Mehl rieselte hinter ihr [auf] den Weg. 

(3) Sie (jedoch) wußte (es) nicht; sie hatte kein Mißgeschick wahrgenommen. 

(4) Als sie in ihr Haus gelangt war, stellte sie den Krug auf den Boden, (und) 
fand ihn leer.“

STIMMT

Logion 98 (p.49,15-20)

(1) Jesus spricht: „Das Königreich des Vaters gleicht einem Menschen, der 
einen mächtigen Menschen töten wollte. 

(2) Er zückte das Schwert in seinem Hause (und) stach es in die Wand, damit 
er erfahre, ob seine Hand stark (genug) sei. 

(3) Dann tötete er den Mächtigen.“

STIMMT

Logion 99 (p.49,21-26)

(1) Die Jünger sprachen zu ihm: „Deine Brüder und deine Mutter stehen 
draußen.“



(2) Er sprach zu ihnen: „Die hier, die den Willen meines Vaters tun, diese sind 
meine Brüder und meine Mutter. 

(3) Sie sind es, die eingehen werden in das Königreich meines Vaters.“

DEMOKRATISCHER SOZIALISMUS 

Logion 100 (p.49,27-31)

(1) Sie zeigten Jesus eine Goldmünze und sprachen zu ihm: „Die zum Kaiser 
gehören, fordern von uns Steuern.“

(2) Er sprach zu ihnen: „Gebt dem Kaiser, was des Kaisers ist. 

(3) Gebt Gott, was Gottes ist.

(4) Und das, was mein ist, gebt mir.“

GEORG PRINZ VON PREUSSEN - REICH GOTTES - DIE FRAUEN IM 
BUCH DES LAMMES 

Logion 101 (p.49,32-50,1)

(1) „Wer nicht seinen [Vater] und seine Mutter hassen wird wie ich, wird mir 
nicht [Jünger] sein können. 

(2) Und wer seinen [Vater und] seine Mutter [nicht] lieben wird wie ich, wird 
mir kein [Jünger] sein können.

(3) Denn meine Mutter [ ... ], meine wahre [Mutter] aber gab mir das Leben.“

MARIA

Logion 102 (p.50,2-5)



Jesus spricht: „Wehe ihnen, den Pharisäern, denn sie gleichen einem Hund, 
der auf dem Futtertrog der Rinder schläft, denn weder frißt er noch [läßt] er 
die Rinder fressen.“

STIMMT

Logion 103 (p.50,5-10)

Jesus spricht: „Selig ist der Mensch, der weiß, an welcher Stelle die Räuber 
eindringen werden, damit [er] aufstehe, seinen [Herrschaftsbereich] sammle 
und seine Lende gürte, bevor sie hereinkommen.“ 

STIMMT

Logion 104 (p.50,10-16)

(1) Sie sprachen zu [Jesus]: „Komm, laßt uns heute beten und fasten!“

(2) Jesus sprach: „Was ist denn die Sünde, die ich getan habe oder worin 
wurde ich besiegt?

(3) Aber wenn der Bräutigam aus dem Brautgemach herauskommt, dann 
möge gefastet und gebetet werden.“

HOCHZEITEN DES LAMMES

Logion 105 (p.50,16-18)

Jesus spricht: „Wer den Vater und die Mutter erkennen wird, den wird man 
Hurensohn nennen.“

PANTHERA UND MUTTER MARIA



Logion 106 (p.50,18-22)

(1) Jesus spricht: „Wenn ihr die zwei zu einem macht, werdet ihr 
Menschensöhne werden.

(2) Und wenn ihr sagt: ‘Berg, hebe dich weg’, wird er sich wegheben.“

JUDA UND ISRAEL

Logion 107 (p.50,22-27)

(1) Jesus spricht: „Das Königreich gleicht einem Hirten, der hundert Schafe 
hat. 

(2) Eines von ihnen verirrte sich, das größte. Er ließ die neunundneunzig, 
(und) er suchte nach dem einen, bis er es fand. 

(3) Nachdem er sich abgeplagt hatte, sprach er zu dem Schaf: ‘Ich liebe dich 
mehr als die neunundneunzig.’“

GORDON

Logion 108 (p.50,28-30)

(1) Jesus spricht: „Wer von meinem Mund trinken wird, wird werden wie ich. 

(2) Ich selbst werde zu ihm werden, 

(3) und was verborgen ist, wird sich ihm offenbaren.“

HEILIGER GRAL - 33 - 30 WURZELZAHL

Logion 109 (p.50,31-51,3)

(1) Jesus spricht: „Das Königreich gleicht einem Menschen, der in seinem 
Feld einen verborgenen Schatz hat, [der] ihm nicht bekannt ist. 



(2) Und [nachdem] er gestorben war, hinterließ er ihn seinem [Sohn]. Der 
Sohn (aber) wußte (davon ebenfalls) nichts. Er nahm jenes Feld, (und) 
verkaufte [es]. 

(3) Und der es gekauft hatte, kam, und während er pflügte, [fand er] den 
Schatz. Er begann Geld zu geben gegen Zins, wem er wollte.“

STIMMT

Logion 110 (p.51,4-5)

Jesus spricht: „Wer die Welt gefunden hat (und) reich geworden ist, soll der 
Welt entsagen.“

DER ANTICHRIST - EMMANUEL MACRON

Logion 111 (p.51,6-10)

(1) Jesus spricht: „Die Himmel werden sich aufrollen und die Erde vor euch.

(2) Und wer lebendig ist aus dem Lebendigen, wird den Tod nicht sehen.“

(3) Ist es nicht so, daß Jesus sagt: „Wer sich selbst gefunden hat, dessen ist 
die Welt nicht wert?“

ENDE DER GLOBALISIERUNG

Logion 112 (p.51,10-12)

(1) Jesus spricht: „Wehe dem Fleisch, das an der Seele hängt. 

(2) Wehe der Seele, die am Fleische hängt.“

STIMMT



Logion 113 (p.51,12-18)

(1) Seine Jünger sprachen zu ihm: „Das Königreich - an welchem Tage wird 
es kommen?“

(2) „Nicht im Erwarten wird es kommen! 

(3) Sie werden nicht sagen: ‘Siehe, hier!’ oder ‘Siehe, dort!’. 

(4) Vielmehr ist das Königreich des Vaters ausgebreitet über die Erde, und die 
Menschen sehen es nicht.“

AMERICA UND DEUTSCHLAND - 04.07. - UNABHÄNGIGKEITSTAG - 
FREIMAURERTUM

Logion 114 (p.51,18-26)

(1) Simon Petrus sprach zu ihnen: „Maria soll von uns weggehen, denn die 
Frauen sind des Lebens nicht wert.“

(2) Jesus sprach: „Siehe, ich werde sie ziehen, auf daß ich sie männlich 
mache, damit auch sie ein lebendiger, euch gleichender, männlicher Geist 
werde.“

(3) (Ich sage euch aber): „Jede Frau, die sich männlich macht, wird eingehen 
in das Königreich der Himmel.“

ANNEGRET-KRAMP-KARRENBAUER - HEILIGE MARIA

Subscriptio (p.51,27-28)

Das Evangelium nach Thomas
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